
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Curriculum 
Modularer Kompaktkurs „Fachkraft Eingliederungshilfe - orientiert an § 97 
SGB IX sowie § 106 SGB IX“ (in 8 Modulen) 
 
 
 

 
06.03.2024 - 20.06.2024 (Berlin)  14 Seminartage Code: EGK101  *    3.560,00 Euro 
 

Fachkraft Eingliederungshilfe - orientiert an § 97 und § 106 SGB IX“ - Kompaktkurs 

Kompaktkurs in 8 Modulen https://www.kbw.de/-EGK101 
06.03.2024 - 20.06.2024 (Berlin) Code: EGK101  *  3.560,00 Euro 

Leistungserbringer der Eingliederungshilfe sind gem. § 124 SGB IX verpflichtet, eine entsprechende Anzahl an 
Fachpersonal- und anderem Betreuungspersonal zu beschäftigen. Sie sollen Leistungsberechtigte befähigen, ihre 

Lebensplanung und -führung selbstbestimmt und eigenverantwortlich wahrzunehmen. Dabei hat sich die 
Leistungserbringung grundsätzlich am Rehabilitationsprozess und an der Teilhabe- und Gesamtplanung zu 
orientieren.  

 
Fachkräfte des Eingliederungshilfeträgers müssen über umfangreiches Fachwissen in unterschiedlichen 
Fachdisziplinen verfügen, um die Anforderungen an die Beratung und Unterstützung (§ 106 SGB IX) und die 

Teilhabe- und Gesamtplanung erfüllen zu können. Hierzu gehören u.a. umfangreiche Kenntnisse des Sozial-und 
Verwaltungsrechts, Wissen um den leistungsberechtigten Personenkreis und den Teilhabebedarfen und -barrieren. 
Zudem sollen sie in der Lage sein, Leistungsberechtigte sozialräumlich zu beraten, zu unterstützen und die 

Gesamtplanung sozialräumlich auszurichten. Mit dem Ziel der „Teilhabe am Leben in der Gemeinschaft (Inklusion)“ 
hat die Fachkraft auch andere Hilfsmöglichkeiten des Sozialraums einzubeziehen oder den leistungsberechtigten 
Personenkreis zum bürgerschaftlichen Engagement zu beraten und zu unterstützen. Der regionale Sozialraum und 

seine Möglichkeiten zur Teilhabe muss bekannt sein, zudem muss die Fähigkeit zur Kommunikation mit allen 
Beteiligten vorhanden sein.  
 

In diesem modular aufgebauten Kurs werden die erforderlichen Kenntnisse kompakt vermittelt. Das Konzept des 
Kurses sieht vor, dass sowohl die Behörden als auch die Leistungserbringer, Verständnis für die Spezifik der Arbeit 
des jeweils anderen gewinnen können, um sich gleichzeitig durch die Zusammenarbeit für die zukünftige Praxis der 

Netzwerkarbeit gem. § 39 SGB IX zu qualifizieren.  
 
Die Teilnehmer haben die Möglichkeit, zusätzlich an einem Workshop (Code EGK101W), der nach Abschluss der 

Weiterbildung stattfinden wird, teilzunehmen. Sie erhalten die Gelegenheit, Praxisprobleme zu reflektieren und im 
Kreis der Teilnehmer Lösungsvorschläge zu erarbeiten . Der Workshop muss separat gebucht werden. 

 

Der Kurs umfasst 8 Module (12 Seminartage). Er wird in Zusammenarbeit mit der Hochschule für Wirtschaft und 
Recht Berlin (HWR), Institut für Wissenstransfer in Wirtschaft, Verwaltung und Rechtspflege e. V. (IWVR e. V.), 

durchgeführt. Nach dem Besuch des Gesamtkurses haben Interessenten die Möglichkeit, e in Zertifikat des IWVR 
e. V. an der HWR zu erwerben. Hierfür nehmen sie an einer softwaregestützten Abschlussprüfung teil. Bei 
erfolgreichem Absolvieren erhalten sie ein Institutszertifikat als „Zertifizierte Fachkraft Eingliederungshilfe nach 

SGB IX“ (HWR, IWVR e. V.). Die Prüfungsgebühr beträgt 350,00 Euro.  

  

Kommunales Bildungswerk e.V. 

Berliner Allee 125 
13088 Berlin 

 

Ansprechpartnerin: Frau Katrin Winkler 
Telefon: +49 (0) 30 293350-32 
Fax: +49 (0) 30 293350-39 

E-Mail: katrin.winkler@kbw.de   

 

https://www.kbw.de/-EGK101


Sozial- und Verfahrensrecht - Gesamtüberblick  

06.03. -07.03.2024 (Berlin) Code: EGK101-1 

03.09. -04.09.2024 (Berlin) Code: EGK101-1 

Schwerpunkte: 
 Einführung, grundlegendes Gesetzesverständnis 
 Der allgemeine Teil des Sozialrechts , u.a. Beratung und Auskunft, §§ 14, 15 SGB I; Ausführung der 

Sozialleistungen 17 SGB I; § 32 Verbot nachteiliger Vereinbarungen; § 42 Vorschüsse  
 Der besondere Teil des Sozialrechts, Überblick 

 Existenzsicherung: SGB II Überblick, Rolle der Jobcenter im SGB IX; SGB XII Überblick; Beratungsaufgaben 
der Sozialämter gem. § 11 SGB XII); Kindergrundsicherung 

 Sozialversicherung SGB V, SGB VI, SGB VII, SGB XI 
 SGB VIII – Besonderheiten § 35a SGB VIII und Übergänge, SGB XIV  

 Besonderheiten im Sozialrecht u.a. Antragstellung, Sachverhaltsaufklärung, Vorrang-Nachrangprinzip, 
wiederholte Antragstellung, Überprüfung von Entscheidungen, Ermessen 

 Hinweise für die Praxis  im Kontext der Leistungen nach dem SGB IX 

 Überblick über verfahrensrechtliche Regelungen SGBX und SGG: Anhörung; Widerspruchsverfahren, Fristen, 
Überprüfungsverfahren 

 Praktische Übungen  
Mitzubringende Arbeitsmittel: Gesetzessammlung SGB I bis XIV  
Dozentin: Simone Krauskopf, Rechtsanwältin  

 

(BTHG) und SGB IX – systematischer Überblick   
13.03. - 14.03.2024 (Berlin) Code: EGK101-2 

18.09. - 19.09.2024 (Berlin) Code: EGK101-2 

Schwerpunkte: 
 (BTHG) und SGB IX, rechtliche Einordnung und Überblick 
 Rehabilitation 

 Eingliederungshilfe 
 Leistungsgruppen/Leistungsbereiche/Leistungsformen (Dienstleistung, Sach- und Geldleistung) 

 Zuständigkeiten 
 Leistungsberechtigter Personenkreis - personenzentrierte Leistungsplanung 
 Beteiligung der Menschen mit Behinderung 

 Praxisbeispiele  
Mitzubringende Arbeitsmittel: aktueller Text des SGB IX 
Dozent: Herr Christian Au, Rechtsanwalt und Fachanwalt für Sozialrecht 
 

Bedarfsermittlungsverfahren - von der ICF zur ICF-orientierten Bedarfsermittlung  
24.04.2024 (Berlin) Code: EGK101-3 

Schwerpunkte: 
 Gesetzliche Anforderungen, Orientierungshilfen 
 Grundlagen, Ziele und Bedeutung des bio-psycho-sozialen Modells 

 Einführung in die ICF, Begriffe   
 Wechselwirkung von Beeinträchtigungen, Aktivitäten und Teilhabemöglichkeiten 

 Förderliche oder hinderliche Faktoren in der Person 
 Förderliche oder hinderliche Faktoren in der Umgebung 
 Lebensbereiche der ICF 

 Beispiele aus der Praxis  
 Beispiel Kodierung 
Dozent: Kirsten Dahmen, Management im Sozial- und Gesundheitswesen B.A 
 

Gesamtplan – und Teilhabeplanverfahren -  
13.05.- 17.05.2024 (Berlin) Code: EGK100-4 

Schwerpunkte: 
 Die „personenorientierte“ Leistungsplanung und Leistungserbringung als komplexe und sektorenübergreifende 

Aufgabe, Bedeutung der Digitalisierung 
 Die Bedeutung des Teilhabe- und Gesamtplans für die Leistungserbringung (Case Management) 
 Grundzüge und Ablauf des Teilhabe- und Gesamtplanverfahrens, Aufgaben der BAR Frankfurt  

 Aufgaben der Rehabilitationsträger, der Jobcenter, der Pflegekassen, der Integrationsämter, der 
Betreuungsbehörden, der Sozialhilfeträger (Kap. 2 – 4 Teil 1 i. V. m. Kap. 7 Teil 2 SGB IX)  

 Rollen des „Leistenden Rehabilitationsträgers“ 
 Vertragsrecht 

 (Persönliches Budget und Zielvereinbarung – parallele Durchführung des Verfahrens § 29 SGB IX)  
 Aufgaben und Vernetzung der Beratung und mögliche Haftungsansprüche bei fehlerhafter Beratung  
 beratende Beteiligungspflicht der Pflegekasse § 7a und Versorgungsplanung § 11 Abs. 4 SGB V 



 Bedeutung sozialmedizinischer Gutachten § 17 SGB IX, Gutachten des medizinischen Dienstes bei 
Pflegebedürftigkeit § 18 SGB XI, Bedeutung für Rehabilitationsträger 18a SGB XI  

 Prüfung der Wirkung, Wirksamkeit und Bedeutung für Teilhabezielvereinbarungen 

 Die Rolle des Leistungserbringers im Teilhabe- und Gesamtplanverfahren / Rehabilitationsprozess 
 Unterstützung des Leistungsberechtigten im Teilhabe- und Gesamtplanverfahren / Rehabilitationsprozess 
Mitzubringende Arbeitsmittel: Sozialgesetzbücher, insb. SGB V, SGB IX, SGB XI und SGB XII in der aktuellen 
Fassung  
Dozentin: Frau Dr. Ursula Pitzner, freie Dozentin im Sozialrecht 
 

Das persönliche Budget 
04.06.2024 (online) Code: EGK100-5 

Schwerpunkte: 
 Begriff, rechtliche Grundlagen, budgetfähige und nicht budgetfähige Leistungen  
 Antragsverfahren, Voraussetzungen  

 Teilhabe-/Gesamtplankonferenz mit Budgetbemessung 
 Qualitätssicherungsgespräche  
 Inhalt einer Zielvereinbarung z.B. Zielformulierung, Verwendungsnachweis, Budgetreste, Kündigung, Bescheid  

 Chancen, Probleme 
Mitzubringende Arbeitsmittel: SGB IX, SGB XI und SGB XII in der aktuellen Fassung 
 

Eingliederungshilfe in Abgrenzung zu anderen Hilfen 
16.04. - 17.04.2024 (Berlin) Code: EGK101-6 

Schwerpunkte: 
 Rangverhältnis zu anderen Leistungen - Grundsätze 

 Schnittstellen zu Leistungen der Pflegeversicherung (SGB XI) und der Hilfe zur Pflege (SGB XII)  
 Abgrenzung zu Leistungen nach dem SGB III 

 Schnittstellen zu Leistungen der Krankenversicherung, Heilmittel, Hilfsmittel, Häusliche Krankenpflege, 
Haushaltshilfe 

 rechtliche Betreuung 
 anwaltliche Beratung, Beratungshilfe, Prozesskostenhilfe  

 EUTB, Pflegeberatung, Patientenberatung  
 Praktische Übungen  
Mitzubringende Arbeitsmittel: SGB IX, SGB XI und SGB XII in der aktuellen Fassung  
Dozent: Herr Axel Foerster, Rechtsanwalt 
 

Sozialraum- und lebensweltorientierte Netzwerkarbeit  
02.05 - 03.05.2024 (Berlin) Code: EGK101-7 

Schwerpunkte: 
 Vorgaben des BTHG und Grundlagen zum Fachkonzept der Sozialraumorientierung (SRO) 

 Beratung § 106 SGB IX - methodische und praktische Vorgehensweisen (Ehrenamt, Einbindung 
sozialräumlicher Akteure, Sozialraumanalyse und weitere SRO-Methoden)  

 Gesamtplanung (Zusammenhang von ICF und SRO im Bedarfsermittlungs- und Planungsverfahren, 
Partizipation des Leistungsberechtigten) 

 Auf- und Ausbau von sozialraumorientierten, inklusiven Angebotsstrukturen, soziale und professionelle 
Netzwerke und gesetzliche Rahmenbedingungen § 36 SGB IX 

 Lobbyarbeit - Politik (regional, kommunal und Bund) 

 Netzwerkarbeit von Verwaltungen, Sozialversicherungsträgern, Ergänzender unabhängiger Teilhabeberatung 
(EUTB), Leistungserbringern u. a. 

 Bedeutung von Case Management  
Dozentin: Frau Dr. Ursula Pitzner, freie Dozentin für Sozialrecht 

Gelingende Kommunikation aller Beteiligten 
17.06. - 18.06.2024 (Berlin) Code: EGK101-8  

24.03 -  25.03.2025 (Berlin) Code: EGK101-8  

Schwerpunkte: 
 Der Mensch mit Behinderung im Mittelpunkt des Wirkens aller Beteiligten - „der Chef im Ring“ 

 Kommunikation mit Menschen mit Behinderung 
 Wie können Wünsche und Bedürfnisse der Leistungsberechtigten sachkundig und personenzentriert ermittelt 

werden? 
 Kommunikative Grundregeln des Zusammenwirkens der Reha-Träger, der Leistungserbringer 
Dozentin: Frau Heike Schaumburg, Dipl.-Sonderpädagogin, Trainerin in der betrieblichen Weiterbildung 

 



Prüfung zum Kompaktkurs Fachkraft "Eingliederungshilfe - orientiert an §§ 97, 106 
SGB IX  

Prüfung  https://www.kbw.de/-EGK100-P 

20.06.2024 (online) Code: EGK101-P  *  350,00 Euro 

Die Teilnehmenden des Kompaktkurses Fachkraft "Eingliederungshilfe“ haben die Möglichkeit, eine 
Abschlussprüfung am Institut für Wissenstransfer in Wirtschaft, Verwaltung und Rechtspflege e. V. (IWVR) an der 
Hochschule für Wirtschaft und Recht Berlin (HWR) abzulegen und ein Institutszertifikat als "Zertifizierte Fachkraft 

Eingliederungshilfe nach SGB IX" (HWR, IWVR e. V.) zu erwerben. 

Schwerpunkte: 
 Grundwissen Sozialrecht und Verfahrensrecht 

 Eingliederungshilfe - gesetzliche Grundlagen, Struktur, Aufgabenbereiche 
 Bedarfsermittlungsverfahren  
 Gesamtplan- und Teilhabeplanverfahren 

 Rehabilitation, persönliches Budget 
 Sozialraum- und lebensweltorientierte Netzwerkarbeit 

 Abgrenzung Eingliederungshilfe – andere Hilfen 
 Kommunikation aller Beteiligten 
Zugelassene Arbeitsmittel: Gesetzestexte ohne kommentierende Einleitung oder Kommentare, eigenes 
Endgerät mit Internetzugang, Kamera und Mikrofon sind verpflichtend 
Prüfer: Dozententeam  
 
 

Fachkraft Eingliederungshilfe – Workshop für Leistungserbringer 

17.09 – 18.09.2024 (Berlin)  Code: EGK101W 

In diesem Seminar werden unter Bezugnahme auf die im Kompaktkurs Fachkraft Eingliederungshilfe Code: 
EGK100 vermittelten Inhalte Fälle aus dem Alltag besprochen und Lösungsansätze erarbeitet. Es können vorab 
Fallfragen übermittelt werden.  

Schwerpunkte: 
 Sozialrechtliche Fragen in der Praxis 
 Netzwerkarbeit 

 Schwierige Fallkonstellationen und ihre Umsetzung 
Dozentin: Frau Dr. Ursula Pitzner, freie Dozentin für Sozialrecht 
 
 

  

https://www.kbw.de/-EGK100-P


Curriculum EGK101  

 
 

      
Kundennummer  

 

 

 

E-Mail: info@kbw.de 
Telefon: 030/293350-0 

 

 
 
  

Seminardatum  Gebühr  Seminarcode 

□ Präsenzteilnahme       □ Onlineteilnahme 

 

 

  

Anrede  Vorname  Nachname 

Rechnungsanschrift (nach Möglichkeit Stempel):  Tätigkeit (z. B. Sachbearbeiter:in, Amtsleiter:in) 

 Telefon 

 Fax 

 E-Mail-Adresse 

   
 

Die kostenlose Stornierungsfrist bei Seminaren beträgt in jedem Fall 2 Wochen vor Seminarbeginn. 
Wir erkennen die Teilnahmebedingungen gemäß Seminarprogramm an. 

 
 

 
 
 

 
 Hotelzimmerreservierung 

 

Ich bitte um Reservierung 
von  Einzelzimmer/n  Doppelzimmer/n 
 
 
vom  

 
bis  

 
Preiskategorie bis  

 
Euro/Nacht 

 
 
 
Hotelwunsch / 
Bemerkungen: 

 

 
 
 

 
 

 

 

Die Möglichkeit einer Online-Anmeldung besteht unter den folgenden Links: 
 

https://www.kbw.de/anmeldung/EGK101  

https://www.kbw.de/anmeldung/EGK101

